
In Uslar notiert
DRK-Versammlung
wird verschoben
GIERSWALDE. Die für den 5.
März vorgesehene Jahreshaupt-
versammlung des DRK Ortsver-
eins Gierswalde wird verscho-
ben. Die Jahrestagung findet am
Mittwoch, 19. März, ab 17 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus des
Schwalbendorfes statt. Dazu
sind alle Mitglieder eingela-
den. (jdx)

Hegeringabend
fällt aus
USLAR.Der für Dienstag, 25. Fe-
bruar, geplante Hegeringabend
im Gasthaus Johanning in
Eschershausen fällt krankheits-
bedingt aus, meldet die Jäger-
schaft Uslar. (shx)

Landfrauen: Vortrag
über Hormone
USLAR. „Unsere Hormone – un-
sere Gefühle“ lautet das Thema
beimLandfrauenvereinUslar am
Donnerstag, 27. Februar. Refe-
rentin ist Heilpraktikerin Christi-
ne Patzwall aus Duderstadt. Be-
ginn ist um 14 Uhr im Gasthaus
Johanning in Eschershausen. (tu)

Gemeindenachmittag
im DGH
ALLERSHAUSEN. Zum Ge-
meindenachmittag lädt die
evangelischen Kapellengemein-
de Allershausen für Donnerstag,
27. Februar, ein. Beginn ist um
14.30 Uhr in der Dorfgemein-
schaftsanlage. (tu)

Sprechstunde
der IG Metall
USLAR. Die IG Metall bietet am
Donnerstag, 27. Februar, eine
Sprechstunde in Uslar an. Be-
ginn ist um 17 Uhr im Gasthaus
Unter den Linden am Graft-
platz. (tu)

Karnevalsfeier
für Senioren
VAHLE. Die Senioren-Karne-
valsfeier in Vahle beginnt am
Freitag, 28. Februar, um 14 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus. Kar-
nevalspräsident Jürgen Fischer
von der Karnevalsgesellschaft
Parlament und Tanzgruppen
werden auftreten. (tu)

Freie Plätze für
KVHS-Yoga-Kurs
USLAR. An der Kreisvolkshoch-
schuleUslar sind ineinemneuen
Yogakurs mit Michalakis Anto-
niades noch Plätze frei. Der Kurs
trifft sich dienstags von 10 bis
11.30 Uhr in der Praxis Antonia-
des, Bella clava 35, in Uslar. An-
meldungen nehmen die Praxis
Antoniades, Telefon 05571-
4854, und Annegret Hermann,
Tel. 05571-5880, entgegen. (tu)

Versammlung
der Verkehrswacht
KAMMERBORN. Die Verkehrs-
wacht für die Stadt Uslar und
Umgebung plant ihre Jahres-
hauptversammlung für Diens-
tag, 11.März. Treffpunkt derMit-
glieder ist um 19.30 Uhr das
Gasthaus Gollart in Kammer-
born. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben Berichten des Ver-
einsvorstandesWahlen. Mitglie-
der, die einen Antrag stellen
möchten , solltendiesenbis zum
3. März bei der Vorsitzenden
Bärbel Schöfer, Danziger Straße
8 in 37170 Uslar, einrei-
chen. (shx)

Kaffeenachmittag
beim Sozialverband
SCHÖNHAGEN. Der Sozialver-
band Schönhagen lädt seine
Mitglieder für Dienstag, 4. März,
zu einem Kaffeenachmittag ein.
Beginn ist um 14.30 Uhr im Ho-
tel Höche. Manfred Trumpsch
zeigt Bilder aus Schönhagen. An-
meldungen notieren Heike Göt-
ze, Telefon 05571-1225, und
Marie-Luise Lenz, Telefon
05571-4318. (shx)

wie weiteren Gastmusikern.
Sie brachten es als Perkussi-
onsgruppe fertig, melodische
Momente beizusteuern. Origi-
nell war dabei der Gag, dass
das Publikum mit unter den
Tischen versteckten kleinen
Stöcken mittrommeln konn-
te.

Schunkelrunde
Nicht zu vergessen sind die

Lieder der Schunkelrunde mit
Nicole Sonnenschein, Thomas
Tappe, Florian Reschke und
Heiko Helmbrecht sowie als
Einleitung zum Finale der Auf-
tritt der Wienser Wunder
Combo (WWC).

Sie lieferten Stimmungs-
hits, bei denen alle mitsingen
konnten und wollten. Beim Fi-
nale mit allen Mitwirkenden
auf der Bühne erreichte die
Stimmung ihren Höhepunkt,
und die neu engagierte Party-
Band „Hot Stuff“ spielte wei-
ter bis tief in die Nacht.

BILDERSEITE

lights“, die im Leopardenlook
als zum Tarzan passende Janes
erschienen, begeisterten das
Publikum mit ihren flotten
Tänzen.

Die größte Gruppe waren
die Zumba-Tänzer zusammen
mit „Drums Alive“, die sich in
der ganzen Halle verteilten
und das Publikum zum mit-
machen animierten. Beim
Sketsch der „Voll-Honks von
der Baustelle“ gab es Chaos an
der Baugrube mit einem kopf-
über im laufenden Beton-Mi-
scher steckenden Florian
Ilgner. Die Wienser Junggesel-
len, um einige Mädchen ver-
stärkt, boten eine Märchen-
stunde mit anschließendem
Schwarzlicht-Tanz.

Traditionell bildeten Musik
und Gesang einen Schwer-
punkt des Karnevals, bei dem
die Rock-Band „Project Ha-
ven“ die Stimmung heftig an-
heizte, genauso „Wiensen
Beats“ mit Mario Böhm, Hen-
ning Gehrke, David Pape so-

gegen Andreas „Howie“ Ma-
scher, der zur Blagen-Produk-
tion erklärte: „Sie pinkelt auf
ein Stück Esspapier und dann
steht da von Geisterhand ge-
schrieben: Braten in der Röh-
re“. Patrizia „Patte“ Katowic
rätselte über Kommunikati-
onsprobleme mit dem Handy:
„Bei Beckmanns geht nur die
Mehl-Box ran, und bei den
Weight Watchers nimmt auch
keiner ab“.

Reise in den Orient
Den Reigen der beliebten

Tanzgruppen starteten die
Nachwuchsgruppe „Splash“
mit einem Rock&Roll und die
gemischte Gruppe „No Limit“
im Armee-Look. Die „HuDus“
(Huckeduster) kamen in orien-
talischen Kostümen und lie-
ßen gekonnt die Hüften krei-
sen, bevor sie zum Motto
wechselten: „Scheiß egal, Mal-
le ist nur einmal im Jahr“.

Die „Celebrations“ in ihren
roten Shorts und die „Flash-
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WIENSEN. Dschungelfieber
im Dorfgemeinschaftshaus:
Zur Eröffnung des 46. Wienser
Karnevals schwang sich Tar-
zan über die Bühne des vollen
Dorfgemeinschaftshauses und
startete mit seiner Jane den
„Bunten Narren Zauber“.

Zum Prinzenpaar prokla-
mierte das Präsidenten-Duo
mit Christin Riemenschneider
und Henning Gehrke, die
auch an weiteren Auftritten
beteiligt waren, Julia Lange
und Lukas Wegener. Deren
Prinzengarde stellte mit ei-
nem von Natascha Leßner ein-
studierten Tanz ihre Qualitä-
ten unter Beweis.

Das bunt gemischte Pro-
gramm brachte auch Neulin-
ge, wie den Büttenredner Den-
nis Eckhardt als Fußballfan
und die „Heseker Herzbuben“
mit Marc Jacobi als Sänger und
Niklas Hennes (Piano), auf die
Bühne. Bereits erfahren ist da-

Narren imDschungelfieber
Volles Haus beim „Bunten Narren Zauber“ in Dorfgemeinschaftshaus Wiesen

Aus demDschungel: Die „Flashlights“ tanzten im Leopardenkostümpassend zumAuftritt von Tarzan, der sich zur Eröffnung des Karne-
vals inWiensen über die Bühne schwang. Foto: Röber

USLAR. Wegen gefährlichem
Eingriff in den Bahnverkehr
ermittelt die Polizei in Boden-
felde. Am Samstag gegen
19 Uhr riss nach den bisheri-
gen Ermittlungen eine dunkel
gekleidete männliche Person
mit einer schwarzen Wollmüt-
ze auf dem Kopf auf dem
Bahnhofsgelände mehrere zu-
sammenhängende Teile eines
Jägerzaunes ab und warf diese
auf die Gleise.

Außerem trat der Täter ei-
nen Abfallbehälter aus der
Verankerung. Die Polizeibe-
amten räumten die Gleise wie-
der frei, um Beeinträchtigun-
gen im Bahnverkehr zu ver-
meiden.

Die Polizei sucht nun nach
Zeugen, die sich bei der Polizei
in Bodenfelde unter Telefon
05572-4646 oder in Uslar un-
ter Telefon 05571-926000 mel-
den sollen. (zjs)

Unbekannter
randaliert
am Bahnhof

USLAR. Vier Leichtverletzte
und ein Sachschaden von
6000 Euro sind die Bilanz ei-
nes Unfalls von Samstag. Laut
Polizei fuhr ein 30-jähriger Au-
tofahrer aus Bodenfelde gegen
15.55 Uhr auf der Verliehäuser
Straße in Offensen in Rich-
tung Verliehausen.

Ausgangs einer Rechtskur-
ve kam er „wegen seiner den
Fahrbahnverhältnissen nicht
angepassten Geschwindig-
keit“ zunächst ins Schleudern
und rutschte dann auf die Ge-
genfahrbahn, heißt es in der
Pressemitteilung der Polizei.
Dabei stieß der Autofahrer
mit dem ihm entgegenkom-
menden Pkw zusammen, den
ein 69-jähriger Mann aus Göt-
tingen lenkte.

Durch den Zusammenstoß
wurden jeweils die Fahrer und
Beifahrer verletzt und mit Ret-
tungswagen zur ambulanten
Behandlung in Kliniken nach
Göttingen transportiert. (zjs)

Vier Verletzte
und 6000 Euro
Schaden

USLAR. Bei der Fahrt vom
Parkplatz an der Schlagd in
Bodenfelde stieß am Samstag
gegen 10.10 Uhr ein Autofah-
rer mit einem anderen Fahr-
zeug zusammen.

Der 44-jährige Mann aus
Holzgerlingen fuhr vom Park-
platz am Weserufer in die Ha-
fenstraße. Dabei missachtete
er die Vorfahrt eines 35-jähri-
gen Autofahrers aus Uslar.
Verletzt wurde niemand. Den
Schaden durch den Zusam-
menstoß schätzt die Polizei
auf 4500 Euro. (zjs)

Vorfahrt
missachtet:
Zusammenstoß

USLAR. Vermutlich durch Un-
achtsamkeit rammte am
Samstag gegen 10 Uhr eine 45-
jährige Autofahrerin aus Ho-
lenberg (bei Bevern/Holzmin-
den) auf der Lavesstraße in Us-
lar einen Stromverteilungs-
kasten.

Laut Polizei fuhr die Fahre-
rin auf der Lavesstraße rück-
wärts in Richtung Georg-Ilse-
Straße. Den Sachschaden
schätzen die Beamten auf 800
Euro. (zjs)

45-Jährige
rammt einen
Stromkasten

USLAR. Ein 29-jähriger Auto-
fahrer aus Uslar war am Sams-
tag laut Polizei zu schnell un-
terwegs. Der Mann fuhr auf
der Verliehäuser Straße in Of-
fensen in Richtung Adelebsen.

In einer Linkskurve kam er
aufgrund nicht angepasster
Geschwindigkeit nach rechts
von der Fahrbahn ab und
prallte gegen eine Grund-
stücksmauer. Den Sachscha-
den gibt die Polizei mit 3000
Euro an. (zjs)

Zu schnelle
Fahrt endet an
einer Mauer

USLAR. Im Auffahrtsbereich
der Bundesstraße 241 bei Vol-
priehausen kam am Freitag
eine Autofahrerin aus Göttin-
gen ins Rutschen.

Die 67-Jährige war gegen
20.25 Uhr in Richtung Hardeg-
sen unterwegs. Beim Auffah-
ren kam sie mit ihrem Wagen
infolge nicht angepasster Ge-
schwindigkeit auf regennasser
Fahrbahn ins Rutschen und
fuhr in die Leitplanke. Scha-
den: 5000 Euro. (zjs)

Auf nasser
Fahrbahn indie
Leitplanken

USLAR.Weil sie laut Polizei ei-
nem Reh ausweichen musste,
landete am Freitag gegen
19.50 Uhr ein 18-jähriger Pkw-
Fahrer aus Uslar in der Leit-
planke.

Der junge Autofahrer war
in seinem Wagen von Wien-
sen aus in Richtung Bodenfel-
de unterwegs, als kurz vor der
Bahnunterführung das Reh
auf der Straße auftauchte. Den
Sachschaden schätzt die Poli-
zei auf 1000 Euro. (zjs)

Unfall durch
ein Reh auf
der Straße

USLAR. Die Polizei ermittelt
wegen unerlaubtem Entfer-
nen vom Unfallort. Am Freitag
beschädigte ein unbekannter
Autofahrer zwischen 13 und
14 Uhr beim Rangieren an ei-
ner Parkbucht auf der Müh-
lenstraße den Wagen einer 57-
jährigen Autofahrerin aus ei-
nem Uslarer Ortsteil.

Der Verursacher flüchtete,
ohne sich um den von ihm an-
gerichteten Schaden von etwa
2000 Euro zu kümmern. Zeu-
genhinweise bitte an das Poli-
zeikommissariat in Uslar, Te-
lefon 05571-926000. (zjs)

Polizei sucht
unbekannten
Autofahrer

Literaturkreis freut sich auf Preisträgerin
Judith Schalansky liest am 28. Februar in Uslar aus ihrem Roman „Atlas der abgelegenen Inseln“
USLAR. Der Literatur- und
Kunstkreis Uslar (LuK) hat bei
seiner Programmgestaltung
wieder einmal ein gutes Ge-
spür bewiesen. Vier Jahre
nachdem Uwe Tellkamp den
Uslarer Literaturpreis gewon-
nen hat, wurde er 2008 durch
seinen Roman „Der Turm“
deutschlandweit bekannt.

Nun habe Autorin Judith
Schalansky kurz vor ihrem
Auftritt in Uslar einen bedeu-

tenen Literar-
preis gewon-
nen, freut sich
Luk-Vorsitzen-
der Justus Pah-
low. Auf der
Leipziger
Buchmesse
soll der 33-Jäh-
rigen der Preis

der Literaturhäuser 2014 ver-
liehen werden. Die in Greifs-
wald geborene Autorin vertre-

te die Überzeugung, dass sich
jeder Text erst durch eine auf
ihn zugeschnittene Gestal-
tung richtig entfalte. Dadurch
sei sie in Zeiten, in denen das
klassische Buch auf Abstell-
gleise geschoben werde, eine
ideale Botschafterin eines ver-
meintlich überkommenden
Mediums, teilte das Netzwerk
aus elf Literaturhäusern – da-
runter Graz und Salzburg –
mit.

Justus Pahlow freut sich über
das Engagement der Autorin,
die wohl nicht wieder so
schnell nach Uslar zu bekom-
men sei. Im Hotel Menzhausen
liest Schalansky am Freitag, 28.
Februar, ab 20 Uhr aus ihrem
Roman „Atlas der abgelegenen
Inseln“. Der Eintritt kostet 17
Euro (ermäßigt 14 Euro). Karten
gibt es im Vorverkauf in der
Buchhandlung Henze und der
Touristik-Information. (shx)

Judith
Schalansy
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